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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Betriebspraktika haben heutzutage einen festen Stellenwert bei der Vorbereitung 
der Schülerinnen und Schüler auf die Arbeits- und Berufswelt. In diesem Band 
werden unterschiedliche Materialien angeboten, die bei der Planung, Vorberei-
tung, Durchführung und Auswertung des Betriebspraktikums eingesetzt werden 
können.

Dabei handelt es sich um Aufgaben- und Frageblätter, Infoseiten, Briefvorlagen, 
Formblätter, Lückentexte, ein Simulationsspiel sowie ein Ereignisspiel. Viele be-
arbeitete Aufgaben- und Frageblätter können den Schülern* als Informationsbasis 
für das Schreiben der Praktikumsberichte dienen. Dokumentationen können auch 
über das Praktikum erstellt werden.

Dem Lehrer bleibt es überlassen, welche der dargebotenen Materialien zusätzlich 
in eine Betriebspraktikumsmappe eingefügt werden. Zur Betriebspraktikumsmap-
pe können die Schüler auch ein individuelles Deckblatt gestalten.

Viel Spaß und Erfolg beim Einsatz dieses Bandes wünschen Ihnen und Ihren 
Schülern der Kohl-Verlag und

*Mit Schülern bzw. Lehrern sind im ganzen Heft selbstverständlich auch die Schülerinnen und Lehrerinnen gemeint.

Friedhelm Heitmann

Inhaltsverzeichnis

Ebenfalls erhältlich:

92 Kopiervorlagen

Best.-Nr. 10 867      19,80 €
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Vorbemerkungen zum Betriebspraktikum

1

2

3

4

5

6

7
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9

10

Ein Betriebspraktikum ist eine zeitlich begrenzte Tätigkeit in einem  
Unternehmen bzw. in einer Behörde.

Ziel des Betriebspraktikums ist es, den Schülern einen Einblick in die 
Arbeitswelt, in betriebliche Abläufe und wirtschaftliche Zusammen- 
hänge zu geben.

Die Schüler erhalten Einsicht in die Berufswelt, bekommen vor Ort 
Informationen sowie Erfahrungen über einen oder mehrere Berufe und 
können feststellen, ob sie sich dafür eignen.

Das Betriebspraktikum kann der Weg zu einem Ausbildungsplatz bzw. 
Arbeitsplatz sein, sofern sich der Schüler im Betriebspraktikum  
bewährt.

Die Dauer der Betriebspraktika ist für Schüler von Schulart zu Schulart 
und oft auch von Schule zu Schule unterschiedlich. (Ein schulisches  
Betriebspraktikum kann z. B. ununterbrochen 3 Wochen dauern oder  
3 Monate lang jeweils an 1 bzw. 2 Werktagen je Woche stattfinden.)

Durch den Schulträger sind die Praktikanten unfall- und haftpflicht- 
versichert.

Die Praktikanten haben keinen Anspruch auf die Bezahlung ihrer Arbeit.

Prinzipiell können die Schüler Betriebspraktika in sämtlichen Bereichen 
der Arbeitswelt machen, wenn keine besondere Gefährdung für die 
Praktikanten gegeben ist, eine ständige Betreuung vorhanden ist und 
die gesetzlichen Jugendschutzbestimmungen eingehalten werden.

Manchen Betrieben reicht eine persönliche Vorstellung des Schülers, 
um ihm ein Betriebspraktikum zu ermöglichen. Andere Betriebe verlan-
gen zuvor eine schriftliche Bewerbung (Bewerbungsschreiben, einen 
tabellarischen Lebenslauf, evtl. ein Passbild und eine Kopie des  
letzten Zeugnisses) oder sogar ein Vorstellungsgespräch bzw. einen  
Eignungstest.

Die Schüler sollten sich frühzeitig um einen Betriebspraktikumsplatz 
bemühen. Wer zu spät kommt, den bestraft bekanntlich das Leben  
bzw. ... der muss nehmen, was übrig bleibt.

(Lehrerinfo)
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Vor dem Praktikum

1
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1 Das Sozialverhalten

Eine nicht unbedingt notwendige, aber dennoch wichtige Voraussetzung für das 
Teilnehmen an der Arbeitswelt ist das entsprechende Sozialverhalten. Da je nach 
Schülern bzw. auch je nach Umfeld der Schule völlig andere Voraussetzungen 
gegeben sind, kann folgender „Testbogen“ einen Überblick geben. Er kann nach 
Auswertung auch als Vorlage dienen, worauf man noch besonderes Augenmerk 
legen sollte.

Die Persönlichkeit

Ü Stärken erkennen
Ü Schwächen erkennen
Ü Selbstwertgefühl
Ü Erfolgserlebnisse vorhanden
Ü Selbstständigkeit
Ü Zukunftsvorstellungen / Ziele
Ü Verantwortungsbewusstsein
Ü Gerechtigkeitssinn
Ü nicht beeinflussbar
Ü Belastbarkeit

Das Teamverhalten

Ü Integration im Team

Ü Verhalten im Team

Ü Regeln im Team einhalten

Ü sich einbringen ins Team

Ü akzeptiert werden

Ü Kooperationsfähigkeit

Die Kommunikation

Ü zuhören können

Ü sich ausdrücken können

Ü Gesprächsregeln einhalten

Ü sich in andere einfühlen

Ü Kritik- / Konfliktfähigkeit

Ü Problemlösefähigkeit

J KL

J KL

J KL

Name: _______________________________________
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